
Olaf Ahrens (Tourguide)  

Ob Rühler Schweiz oder Ottensteiner Hochebene: Schräglage folgt auf Schräglage, 

einfach herrlich! In Höxter solltet ihr einen Abstecher zum Flugplatz und Café in 

Brenkhausen einlegen: Eine tolle Aussicht ist bei der Anfahrt inklusive.
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Ein bisschen schräg ist sie schon diese Tour – 
und das liegt nicht nur an den vielen kleinen 
kurvenreichen Landstraßen, sondern auch an 

den Begegnungen mit Adam und Eva, mit dem 
Lügenbaron von Münchhausen und mit einem

fliegenden Holländer. 

Kurvenreich durch die Region

Die schräge 
Tour

Kurvenstrecke Ottbergen-Bosseborn



Hameln 
AUF DEN SPUREN DES RATTENFÄNGERS Der Rattenfänger ist in Hameln allgegen-

wärtig: das Rattenfängerhaus, eines der 
schönsten und größten Renaissancehäuser, 
steht im Zentrum der Stadt; Das Figuren-

spiel im »Hochzeitshaus« lässt täglich meh-
rere Male den Rattenfänger seine Runden 
drehen. Und Rattensymbole im Pflaster 

führen die Besucher entlang von Informa-
tionssäulen durch den historischen Kern Hamelns mit seinen vielfältigen Sehenswürdigkeiten.   

www.hameln.de 

Bodenwerder

MÜNCHHAUSEN-
MUSEUM 

Hieronymus Carl Friedrich Freiherr 

von Münchhausen (1720- 1797) hat 

es mit seinen fantasievollen Erzäh-

lungen zu Weltruhm gebracht. Bei 

einem Museumsbesuch erfahrt ihr 

allerlei Wissenswertes über sein 

Leben und seine unglaublichen sowie 

abenteuerlichen Geschichten. Bei ei-

nem Rundgang durch die historische 

Altstadt erzählen zahlreiche Skulptu-

ren, Denkmäler und Wandbilder von 

seinen Erlebnissen. 

www.muenchhausenland.de
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Die ein oder andere Kurio-
sität wird euch während 
dieser Tour begegnen: 
Während in Hameln der 
Rattenfänger auf euch war-
tet, lernt ihr in Bodenwer-
der eine interessante Art 
der Selbsthilfe kennen und 
werdet in Hemeln mit dem 
fliegenden Holländer über 
die Weser übersetzen. 

Von Beverungen an der Weser 

fahrt ihr euch zunächst ganz ge-

mütlich ein, bevor nach ca. 15 km 

die ersten Haarnadelkurven von 

Ottbergen  nach Bosseborn  auf 

die   gleich-

namige Hoch-

fläche führen. 

Kurvenreich geht

es auch wieder runter

nach Höxter, wo präch-

tig verzierte Fachwerkhäuser die 

Besucher begeistern. Sie zeu-

gen sowohl vom Ideenreichtum

und vom handwerklichen Ge-

schick der damaligen Bau-

meister, als auch von der wirt-

schaftlichen Blütezeit Höxters in 

der Renaissance. Einmal das Mo-

torrad abgestellt heißt 

es: Kopf hoch und 

die hübsch verzier-

ten Balken in Augen-

schein nehmen. Adam 

und Eva warten in der Stummrige-

straße…

Nach einem Stopp an der 

Tonenburg, einer Wehr-

burg aus dem Jahre 1315 

und heute Motorradt-

reff, erreicht ihr über 

einige Haarnadelkur-

ven den Köterberg. 

Der Aussichtspunkt 

eignet sich ideal für 

eine Rast und den ge-

nussvollen Ausblick auf 

das Wesserbergland. 

Wieder zurück auf der Strecke, 

geht es auf kleinen Straßen hinauf 

auf die Ottensteiner Hochebene 

und dann wieder hinab zur Weser, 

der ihr flussabwärts bis Hameln 

folgt. Vermutlich werden euch hier 

mehr Ratten begegnen als ihr zäh-

len könnt: Als Schmu-

setier und auf dem 

Straßenpflaster, aus 

Seife und aus Holz, 

auf T-Shirts und auf 

Tassen… gut, dass es den Ratten-

fänger gibt! 

In Bodenwerder erzählt der Lügen-

baron seine abenteuerlichen Ge-

schichten, so z. B. wie er sich selbst 

am eigenen Schopf aus dem Sumpf 

befreite. 

Nach so viel Abenteuer, ist nun erst 

mal wieder Fahrspaß angesagt: 

An der L 580 zwischen Rühle und 

Golmbach stehen links und rechts 

der Kurven zahlreiche Kirschplan-

tagen – besonders im Frühjahr ist 

diese Fahrt ein wahrer Genuss für 

alle Sinne.

K urioses & 
Skuriles

Kopf hoch 
und 

Augen auf 

Durch den waldreichen Solling 

geht es weiter bis ins Töpferdorf 

Fredelsloh, wo man noch heute ei-

nigen Töpfern und Kunst-Handwer-

kern beim Arbeiten über die Schul-

ter schauen kann.  

Weiter tourt ihr, vorbei an Uslar mit 

dem »Biker‘s Point Fuchs« auf der 
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Köterberg

MOTORRADTREFF

AUF AUSSICHTSREICHER HÖHE

Eine kurvige Strecke führt hinauf auf die markante Kuppe mit 

ihrem 70 m hohen Fernmeldeturm. Von oben kann man einen 

tollen Blick auf 62 Ortschaften an der Landesgrenze von Nord-

rhein-Westfalen und Niedersachsen genießen. Die Grenze zum 

Land Niedersachsen verläuft übrigens genau durch die 

Herrentoilette.

Achtung: Wir bitten euch, bei der Durchfahrt von Köterberg 

Ort - aus Rücksicht auf die Anwohner - mit angepasster 

Geschwindigkeit und Lautstärke zu fahren.

  www.koeterberg.de 

rechten Weserseite gemütlich in 

Richtung Süden bis eure Fahrt in 

Hemeln von der Weser unterbro-

chen wird: Mit der Gierseilfähre 

geht es über den Fluss. Die Technik 

der Gierseilfähren hatte im 17. Jahr-

hundert ein Niederländer erfunden, 

weshalb sie auch »fliegender Hol-

länder« heißt. Nach einem Abstecher 

in den Reinhardswald, einem großen 

zusammenhängenden Waldgebiet 

mit herrlichen kleinen Straßen, dem 

Dornröschenschloss Sababurg und 

der Trendelburg, geht es über das 

Bergdorf Haarbrück kurvenreich zu-

rück nach Beverungen. 


